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bis H Imm Eiflbergafie 1. Eingong fiir Derlng iiffe: 312, 1218, 1353, 423.
ﬁnnnlﬁ(lnlm thr!t l:tln;lnunr .H (@el. B2, 1353) und Burphr. ¥ in Giebidenfiein (!Irl mr. 1403). — fiir Mt l!ullu l!rminn in Hale &.

S 000 S\alIe a. 6., Donnerstag, den 29. April & 1915

Die heipen Kampfe in Flandern.

(. 2. V) London, 28, April. ,Dailyy Chronicle meldet aus Nordfrantreid): Diec Shladyt wittet heftig fort. BVeide Parfeien
paben Laufgriben eing men. Soiwvohl unfere Truppen twie aud) die der Deutfdhen tverden anhaltend verftirft. Die Dentidhen verfiigen in
Drie Grachten und fiidlich Poeldhapelle ﬁbet 120000 Mann.

Teutiden nur eine neue Schlappe geweien. (1)
Gin neutrales ﬂrtetl.
. B, ‘&‘rlm 28. WUpri

winnen, berfude Deutidlamd feht, den neutralen die
Stirte feiner Armeen vor A
Furdyt einzuldfen, um sm ve
tralen ben Alliterten anidlichen. Gin derartig
ndver, weldyesd die v"!:hmmu: Beleidigung fiir b
T L(Vyrn mrﬂm, aro” erblidt i 0 tralen fei, werde cbe:

A veriorene Ge- | tifhed Mandve: \cr deutiden Diplomatic nidht | Durcdhbrud mijl
LDumanité” jdretdt, der |gelmgen fei, die Mitwirtung neutvaler Miadpe su ge- [de Shladt, welde

0 sjurtmuunzmﬂlmnni lllllll wie bor in deutidem Beiis,

Die Liigenberidhte unferer Geguer.

Verlin, 28. April. Aud dem Grofen Hauptquartier wird dem W, T. BV. mitgeteilt:

Die geftrigen offiziellen fransdfijhen und englijhen Veridhte gaben wwieder cinige interefjante Proben bder Mittel, mit demen die Deffentlichfeit in den Lindern
nnjerer Gegner getduidht twird,

Die Frangofen behaupten, daf fie den ihuen am 25. April entriffenen Gipfel des Hartmanndweilerfopfesd wicder genommen hatten. JIn Wirllidhleit ift feit den
ganglih miflungenen Niideroberungsverjuden am 26. April nadymittagd iiberhaupt nidht mehr angegriffen tworden. Er befindet fidh alio felbftverftindlich in
unferer Hanbd.

Der englifdhe BVeridht jagt, die Frangofen Hhitten, auf dem linfen Fliigel, der Englander vorgehend Het Sasd in Flandern juriid Jn Wirtlidfeit ift aud)
biefer Drt geftern nid)t angegriffen worden, Ferner behauptet er, der demtjhe BVericht iiber die Fortnahme der vier englifthen Gejdhiige fei nicht jutreffend. Es ift fiir die
englifhe Heeregleitung bedauerlidh, daf fie fo fdhledht von ihren fintergebenen untervidhtet wird, wenn ed aud) verftindlich ift, dap die regelmﬁﬁtge ‘Bend)temattung durdy
bie Eile, mit der die englifhen Truppen am 25. April das SchHiachtfeld verliefen, efwad in Unordnung gefommen fein mag. Die g Ho nad) der
Bezeidnung, dic fie tragen, der 2. Lonbon Garrifon Artillery und 2. London Territorial Divifion an. E find 12,8 em: Gefdiige, die in auemadﬂtet 3¢1t ihre Antvejens
beit auf unferer Seite dem Gegner dentlidh erfennbar machen twerden.
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dern verjudjen die Grglanber nud) qgejtexn, das pers
forcie (elande wieder gu erobern. Radymiitegs fepten
fic Dbeiderieits der Strafie Dpern—RPilfem jum Angrifj
an, der 200 Wieter vor unjerer Stellung vollfommen jn-
fammenbrad). Tas gleide (fmrbnm batte in ben Abend-
ftunden ein jweiter _cuglifder Vorjtoy weiter bitlidy.
Audh hier Haite der Feind jiarfe Verlujte. Auf dem wejte
fidien Stanalujer qrifj der Feind widyt an
3 der Champagne wurde hente Nadt nordlid)
voin e Mesnil cine umjangreide fransofijde Bes
fejtigunnsgrubpe vom uns gejtiirme und gegen mehrere
fetinlidie Geacnanarifje fjiegreidy behauptet und aus.
febaut. Der Jeind exlift ftarfe Verluite; 60
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gmm it re wmd Sericleben,  Gierber withe
lles iberritten, was uns in ben fofern bie
cor und Fliehenben bie Sade nidt Sd)un bt!vrgr bnncn
benn fie ritten ibre cigene JInfanterie iiber ben Daufen,
nur in bem Beftreben, fich gu vetten. Gine tolle Heb-
cad begann nun, wir Dicben, jtadjen, jdoffen wic die
Bilben und mad)m: feine WArbeit,
Bon vedhts und [ini8 drangen unjere Truppen vor,
eiter, und unjere Artillerie liek den
fich au jammeln und nocdhymal3 Wiber-
ann s letften rcml{u[u: Fludt walzten fich die
feindlidhen Mafien gegen Dften au, und wir wic das
wilde Heer babinter her. Das war mal wieber fo redst
nad) unferem Herzem, cin fefted D idlagen nad
editer Yeiterart, und wa3 bdie Haupt dm war, obne
gnsc Yerlujte fiix ung, denn bden M)lm ber
Sdyred fo in die Glieder gefabren su , bag fie gany
elend fdhofien, gans gegen ibve fonftige Arf. Wir 1cbud)

f;u

Enl‘oa{en b hoheren Mlﬂarﬁ tigli
pafiteren und perlafien. Die Straen
abenbda %ut belenchtet und Waridau
Trafien Gegenfat su ber finfteren unb buntlen Weltftabt
be3 britijchen ‘\nf [reidges dar. Die Theater und

grapben find neuf{m! bu ®utdbefifier aus ber umg

find nad ber Stabt gefommen unbd tangen auf den 5 eu,
o e3 bann ftets [ujtig bergebt, verfpielen nicht nur ihr
mitgebrachtes (eld, jondern aud) bie iibrig gebliebenen
Ruinen ibrer Giiter und fogar die Crnte, die nod in
Der Lrbc feimt ober viclleicht fdon sertreten ift . .

lich einer mit bem

bie_Strafat
er Stad

m-

gefeBen Batfe. Die Dewte,

e
t find Teich Bib,
{teﬂt fomit einen %}?ﬁu:‘“ eid) Bibern. Sie

mit Grde und bcmit:nﬁg

ks oo il Dosicie et (omaln
1t engen 4

{lnml @embre idyupbereit )crnnrtu‘g‘zm “m‘ifg’mt'ﬂh

ibrz8_ Ui
Gd)numn um Su{; ndber an bie gl&nber bmmw.

l: Dffigiere fpraden mit Unerfennung von ben
Cnglunbexn, bu jie nls{_thc Stampier nub als trefffichere
urbe

1

renben ®eneral ber Neftung Warjdau duperte fid) bers

hlﬁe #u_bem Stricgslorvefponbenten iiber bem beutfden
@rfolg in Oftpreupen babin, bak biefer nur bon ge-
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feftigte Sluplinie bnrd;[mchcn fonne (?), bah der Qtltg

wieber sum Steben gelangen wird, bis bmm entiweber

beie Frampojen, 4 Majdjinengewehre  und 13 Minen.
mrn fielen in nnjere Hand.

mmmx Winas uud Wofel fauden am Tage mur
hejtige Wrtilericlampfe ftatt. Gin jtarfer franzofijder
‘"Mvnnqnu in Yiriejterivalde wurde blutig unbd fiir die
Frangoien verin
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ung anf dem SHartmannsweiler
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Stelfungen  auj einer Frontbreite von
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Lijisiere, 470 Yinjjen gejangen genommen und drei Ma-
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Dberjte Heeresleitung.

ﬁmter den NRuifen Her.

ben wir fie qqm a8 ba3 Jeug
wieder mal haben wir fie mit
Tempe! hinausgetrieben,

bas fie beute-
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apagen in bt
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b
en Rerlen Ux'\umm m
1} ftand in den (efichtern b
be @3 Derridte
uu cudy dben Ganlen wmityuteilen idien, denn bie
t Iy 1\ ten gar nicht jtillefteben. Gnblidh nady
Warten fan i udfee Adbjutant dabergefauit,
m UAlten, bdann ging es
fort gu_neuen Tatem.
alben Stunbde bie raft
!’wx mnnmruwd\rn bie Nuifen
toreuen eingejallen unb batten
in gerabe u mchumct Weife bort gebaujt. Die Nad-
xidht veaeanete ftarfen Jweifeln, und dodh) war e3 fo,
uic wic i Balde jdon erfabron jollten. Cinftwerlen
Wit nod) unverbrofien bdurdh die Nadt mweiter,
nwvm, wobin wubte nod) fein Menfd).
ter YNorgen graute, hatten wir jdhon mandhen
HAilometer binter ung, und bet der eriten Raft per-
didteten fich die Geriidite von ecinem neuen Ginfall der
fian in beutjhes Gdebict jo, bak wir Iaum nod
ficoen fonnten.  Saum_ iurde den Gaulen die
Nube gegonnt, da_bhieB €3 jdon _ivieder auj-
benm etn Fieber jdhien fowobl Dffisiere wwie
aiten gepadt su hoben. & beieelte uns nur der
warts, dbamit wir nidit su jpat fommen
nben Steilevei. TWeiter, nur teiter,
erubt und fonnten jdhon etmwad leijten.
» fam, batten vir gans adytung
jtung hinter unz, Dod) waren unjere
be am '(ummmumxcd"w, und und ging
s Nur fpiivten wir 3 weniger, die un
tung Helt und aufredht und lieh uns
Jtube Tommen. Nody bei Dunlelwerden wi
ind weiter qing es bem jyeinde entge;
3 fdion bie erjten Flichtlinge tntmnm
‘vlh“! nbxr bie Jinjje 3
Pliindern,
, und oer nicht
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ude follte uns werd
i ) fie wurbe voll aus
it swei Tage unb Nadyte ununierbroden auj
v trafen it Die erften
‘l‘rrbmum* Dirfer und Gehojte
Weg. lnfere Brigade batte ben
gemadht und ftand bem Feinbe jest yaft
Wir wupten jept, was wir follten, bden
alten gejloungen mworben lvav
e Ritdyug befand, pany binaus
Qand.  Gin Artillerie-Regiment
b iiber die Stoppelfelber heran
eit bon uns ab.  Gleichpeitia horten
Werne Jnfanteriefeuer heriberjdallen.
Stexle taren fdhon da, ndber, mie it gealaubt
Infere Brigade bielt qut gededt in
tlbe, abgefefien, die Gaule batten die Futters
1 ben, und wir ftanden herum unbd bordhten
cat _Guf b 1mhmhvu"nruhnn Shladytenlarm. Tenn
Hweifel, ber Larm fam naber, umd  gerade im
R dnmm Wir sitterten  vor lngedbuld —
benn xvndx nidt bald 108? ¥intd von und er-
t Artillerie bas Feuer. Die Grde
obrenbetaubender Lirm
pe und Danbipen verainte
i fie gebdrt vor 1
pen bas freffer unbd ftiegen, wir
ben, um die dngftlich pitternden
bas anal jum Auffipen, jebt ging ¢
5ie  ritten vor, itber und jifdyten
bie (iranaten und .,nhnwutlla unfere
e cinen Wald einige SLilometer vor un
fluteten aud ber aldede bdidyte Dauen
fanteriec Deraud, in wirrer Unordbuung
WUnch einige Negimenter _feindlimer
um_dic_aldede Herum. Dic Gbene,
mt u\b cinbogen, mwurde jdnel
a8 ar ein qefundenes
nm'(rrbrmabr bic wobl alb
cllt gewefen war, brad) cben im
fte ndber am Yeinbe war,
plagen bald beginnen. yeht begani
leber mollte auerit am Jeinbe fei
thr Weftes her, und ebe ber itber.
d) redit wufte, wic ibm aejhah, ware
feinen Neiben, Dod) batte und un
bold bie panje Nreube berborben, demn ihre
pten in gany bedroblicher Ndabe von uns.
Wten it einichmenten, bn petftummte bag
b mit braufendem $urra fdlugen mic auf die

Shrlﬁ " i,
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ingen nidht su glimpflich mt ibnew um, bemm Ivir
Eumn ungd borgenomuten, bie ‘erb- und Branbditifter
nidt su id Auj unjerem
itberall bie ber Je
vauberijchen ben mlbcrn unb
Wegen ubevall zuridy ¢ Yeute, R
bie mit Hausgerdt waren,
Majdhinen, BVieh und all
mitaeidleppt batten. Demn fie hatten
ammmg:mh!rvl wad nicht niet- und nagelfe!
mujten jebt die idine Beute im CStidy [
i , fur fie galt e8 ja_jetit,
ju retten; fie abnten

e; ‘wenn e in mnzre Fdujte ge
,mnb‘ jtieg, dnger bie Iujtige J
anbauzrte, und e ihren 'mh«m:x:l’\, alg e8
gelang, 160 ,',nv\t,wnm.m, bie vom bdem Feind ald
Geifeln mitgeidhleppt forben laren, ju befreien. Die
Nrende der Wermiten war gro 3 wir, ihre Beferier,
hnhunmqt tamen, jebt war au @ude, und b
Dant 1 aus  vollem sen. ©dhon die fursen
\,lunhcn l)umu ibnen alle Scdhreden der Gefangenidialt
flargemadyt und ib: ein Bild gegeben . bem, was
ibrer g:wartet_batte, wenn wir nidt ig gefom
nen waren. Die Verfolgung dauerte fo lange anm, bis

§ m von Lferd und Neiter gany erfdopft waren

Jmed nnl[um erfiillt war
un Raubvol? wird fett wobl die Quft au_dbnliden
WeBerfallen bergeben, denn bdie Qehre mar eindringlis

i Borriiden fanden Ivir
ftorung, bic ©pnren bdes

war, |:ub
Dazu

wobl, was
rieten. lnie
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Gen-ral Danllow

der Stallverireter d erkrankren rusy
OberbelehishabersNikola jawitsch
gerug, um felbit Ruffen im Giedachtnis  am Bleiben.
1tnd wir, wir rajten jept, todmiide swar, body mit bem
(Sefibl exfiillter Rilidt und in dem folzen Bewubticin,
bedranaten Lanbdsleuten nach bdeutidher Art gebolien su
baben aui Stojten ibrer "’«rmnm (Soln, 3tg.)

[ und um Warfdhau,

Der englijbe Sricosforvejpondent Nobert Crogier
LQong, ber idy liivalich langeve Heit in Warfdau aufges
balten bat, gibt tolgenbe interefjante Schilberungen itber
bad Leben und Treiben in ber Stadt:

e Weoollerung nimmt ben Stanonendomner und

—_—
~ller ﬁ’r/eqssc/raupblz bei Suwalki.

ber Groffiirfit Nifolai eine newe Iraftige Offenfive boz-

winumt ober aber der Feind eine nene iiberrajdyende Kone| o

t. Der Krieg
den L‘hamhrr
folgenber: Die
rraidhende Son-
t bie ruffijhe Ar-

sentrierung auf einer nemen Front berju

hat bier cben einen ichematijdien chron

angenommen. Der Verlanj ift etwa
i :.| eine fd ulI» und ii
¢ bor,

C Serte
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dium ift alZbann gewdhn-

3 deutiden Vormar-
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tee m MmrI an qut
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nehmen tann; dbad nadhite
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'vlu(,hm: "ltnbmumm in hcn nu-
matt und mitrbe su m
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lidge Wngrifie w
duchmmn Angri
- Der Korrejpo
ber Deutjhen qeqe
bad ploglidhe Aufle (34
burd) RNafeten ufw, cmm!w‘l wird,
cingelnen ftarferen t
mnm ftebenden Scheinw
Terrain vor ben r\\[nvd,rn
mit einer Fiille von did
fdhieBt man ohne ein Biel
viidenben Feind, und in t befindet er fidy in
feinen qegeniiberlicgenden Lanfordben wobl perborgen.
Diefed Sheinmaniver wird mituner bie ganze Wodhe
bindurd) ansgefiihrt, obne bafy aud) nur ein Ungriff er-
Da nabt die Nacht und ploblid) wird der wirllice
men, aber dreifig bw biersia Silometer
nbrblid) ober fiidlid) bon dicjer Stellnng. Ten unmittel-
baren Gewinn, ben bdieje Angriife sur Folge haben, fann
man niemald ridhtig abidhapen, doch fobiel fte bt feft, daf
fie bie phiivide Grmatiung ber Ruffen, die immer anf
ben Sturm gefafit 1cm uitfjen, sur Folge baben.

Bei er Hrmee des bayeriidien Reonpringen.

@in Korrzipondent der Newyorfer ,Timed" entivirft
eine bramatijdhe Sdilderung der dentichen Linien in der
RNdbe von

Der ¥ ftatter 3
beutjder tere eine ntofabrt
Qinien, oo bdie Motoriwagen ber T

einfamen roten Ha , bag von dbem Cug-
ern mit Vorlichbe unter Feuer qenommen Iurde,
werben mufpten. Ein lebhajted Artillerieduell
delte jich langs der gamgen Linie, jomweit ber Doris
A reidhte, aur linfen  SHand  fdwebte ein denticher
efielballon in den & jten. y
' fo fibrt  ber Weridterftatter
[on, Jbaf bie Hranzofen lu\\nh bie Euglander dagegen
nvblicy ftanden. lUnter Fithrung eined Hauptmannes
wurben iwir burd) labprinthartige ‘J.\muunggmben ges
fiibrt, die fih mebr ald eine Meile weit_erftvedten.
Lleber unmferen Hduptern Dborten wir dad Pietfen ber
omml,uh,Uu, bie iibliche Aufmertiamieit, die und bie
enqlifden S 1 eriveifen. Wir jiwdngten und an

sablreichen deutidhen Soldaten vorbei,
Boblen und Brettern ben vorderften G i
tmann ertldrte ung, baB bie nomen Graben

sbrettern ansaeleqt wiitden.

mechte und darauj aufmertjam, daj die Gra
3 mit einer bilunen Sdidt von eigenmartigem
-n[h Mnlwqeu waren.  Borfiditig iiber ben  (raben
binauslugend, joben mwiv, dbaf die Felder in weiter Ente
ernung mit derfelben ngermmnen ln:lfml Sdidt be~
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die file bie englif tn u
Granaten daralteriftijd find. 'ﬁ '?
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b "0 inuten

@elben” getault netha!
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ernl erung boit ‘Peterburg, obgleidy man annebsen
m‘q bag diefes bev Jall ware, o dody bie rujfijdhen

bier, dak bie Mraben die ftariften feien, die er jemald

verbinbungen unb |

Sdyiifen b e ein Peri.
ilop gereicht, bas ibm einen auéﬁegﬂémlm Ueberblict
eftattete. ,Dicdht vor dem Ranbde Doried”, o be.
dyreibt er "bas @ejebene, ,eritredt jid) bie leidt gerwun.
ene Linie der engliien JFront mit threr hol Wehr
von Sanbfiden, bavor Tommen etwa 100 Meter offenes
Belb, obne Baum. oder Gtmmﬁ bann vier Linien ,ipa.
nijdhe Neiter” Ivie bdie tundml ihre 'Dmbmcmuc
nennen unb in lblcn 125 Gejtalten in_Kbali, die iiber
einen 200 Juh langen \mh nur wenige Fuf tiefen Raun
buﬁt berftreut fmb Der Hauptmann ctllam, ba bdicje
125 bie Opjer von brei versweifelten Ungriffen au
10. Mary waren, bei demen die an[mmex gi:nbnr Ddie
Deutidhen iiber ibre eigentlidhen Abjichten  taujd
wollten. Beim sweiten Berjuc) waren fiinfzig Cnglandes
tatjadlidh an_einem anderen Punft burdygebrodien unn
in deutidhe Grdben rm%rbnmmu Bwet wurden ac.
und vigen getotet, in3gej
bunbdert Tote purid, d
& acjeben babe, von Y
nbar muften bie Ve
lounbdeten, bie uuxxeﬂmnhc waren, fid) su ibren eigen
Graben suriidsuidieppen, cines furdtbaren Tobes o
torben fein, da ber Stampf swijdren Deutichen und G
dnbdern su bejtig war, al$ dak an Vergung der Verwun-
beten hatte gebadyt werben 1o . Die_toten Englinber
1d||enm von febr jugendlichem Alter su jein. Jbhre gnm-
lihen Unijormen waren nod) gans neu und jauber. Diee
jenigen, bie ich feben fonnte, lagen mit ibren Gefichte
den bdeutichen f\ﬁrubrn pugewandt.  (Finer von ihnen
fdhien im_Schlaf su la nh
Der Kommandant de3 BVataillons gab nun den Be«
febl, elmgc Minen aus hen Minenwerfern ubg\nmh[ulb.u
und e3 lurbe uns geftattet, den Lauf bed cigenartigen
Olefchoffes au beobachten, nIB e3 in bobem Bogen geq
bie englijden Linien flog. Die Cnaldnder_antworteten
[nmrt mit einem ibrer Minemwerfer. Das Gejdos
anbdete hinter und und erplodierte mit eimem unanges
nebhmen Stnall. Da8 Eigenartige an_ biefen Gejdofjen
ift ber Umitand, daB man jie von weitem fommen jieht
und nad) vorwart3 ober riidwarts laufen fann, um ihnen
auspuweidien. Fallen jie iebod) in einen Graben, jo
toten jie jeden in eimem 1llmireis von 90 Fub. Der
Luibmd ift fo (mrf baft er die Yungen erveift, erflarte
er Hauptmann.”
Bum CSdluffe ersdbite der Berichterjtatiex cnugm
iiber bie Yuftangriffe der Gnaldnder gegen . ... Cin
grofer gelber Fefielballon jdywebte iiber ber Stadt, um
bad Derannaben von m%luduen Hliegern au melben. An
pielen Ctellen_bder t find “Blafate mit bder fetten
Ueberjdrift L3wei englijdhe Flieger” angeidlagen. Gs
mwird davin angefiindigt, bap ein englijer Aeroplan am
11. Mary in der BVorftadt sur Landbung gezoungen worden
ift, bap_bie Flieger jedoch entweidyen fonnten und fid
in der Stabdt verjtedt bielten. Fiir die (Frnrmuu;x wiTh
ein_hober Betvag sugefichert, dageen die Todesjtrafe
denjenigen angedrobt, die Dbie Shidtlinge verborgen
ba

6o Sefud b anig Sbert,

'Dc TnnMndx EDudner Pierre Soti,
) Qeer2 Dienft tus,

jebt

Itaime !nnﬁd) Sonig mbm einen Behd)

und dilderte m eimem framzdfifhen Blotte

jeine_Einoril
Yuj dem TWege jum .\ouubzqmnm belgijchen

wobin_id) ein Sdreibe ‘Bmﬁkmcn ber
framgdiifhen Republif an R'muq ?I bert iiberbringen
jollte, tam id) durd) eine Stadt, bie einem furdtbarer
Bombardement ausdgejeht gewefen war. €3 ift ungefahr
cine Stunde Antomobiliahrt von der Stadt sum belgi-
SHauptquartier; es teancte unoufhorfidy und id
urde bon ber ilte Hrmlic) durdhidhanert. Wenn nidi:
Sie vielen ©olbaten und die ablreiden TMikidrautos
mobile dagewejen wirten, ware e niemandem zmgcmﬂtn.
Daf diefes abieitd gelegene Lamditidtchen bas Xgl
Douptquartier j2i. d) mute aud dem Anto
fteigen, demn aur Foniglichen Refibens hlbm mu cm
tleiner Nufweg. Jivijchen den bielen harimitgenommenen
und geridpoljenen Automobilen, die hier in Maffen ftehen,
Dbefindet fich eins, b3 wobl 2tvas eleganter  ausfieht,
aber dod) fein Wappen tragt. Nur swei Bucbftaber
8. M. (©a WMajeite) waren mit Kreide auf mc dwarzen
“‘vmcnmreu gejchrichen_und dies Iwar eingige

n, bak ou-' ed Rbuia3 Uutomobil mar B3
iﬂben Bat jein Dlwartier in einem jdhbuen alten flamis
jdhen (3:bdude, einer ebriviirdigen Wbtei, die ring3 bon
diditem Parl und Gribern umgeben ift. Ein Fubivea
fiibet itber dem Ileinen Stivchbof mmd bier begegnete iy
dem Udiutanten des Konigs. Am Eingang sur Iomig-
lidgen Hefidens waren hnw Wadyen ellt, o3
fanden audy feinerfei Sevemonien ftatt.

b ging burd) ein beideivene3 Vorimmer und al3
id Taum meimen lkhc Der aufgebanat Datte, ging iue
Tiir auj und in der Oefinung jtand ber fonig h
Tdlant, mit eﬂtmml.d; jugenblihen Gefichtsaiigen; 'mt"
voraefteadier Oand bieh er mid berslid willlommen.
,Sich bin von anderen Rbnigen und Kaifern in meinem
Qeben_empjangen worben, aber trof allen Rompes, bon
bem bieje in ihrem prochtoollen Schlofern umgeben
waren, babe i miemal3 jobicl Ghrerbietung veripiirt,
wie an der Scxvelle diefes beicheidenen Heims, iiber die
bns lhmlurr jeinen beredenbden Gatten geworfen bat.

Bimmer, bas id) jebt betrat, war mebr i be«

n, auf oer einen Geite jtanden qrope  Biider
idirmﬂe und in einer Gde ein offenes Piano mit einem
aufgeidiiagenen Notenbeft. Mitten im Jimmer ftand
¢in grofer Tikh mit Sarten und Rlinen bebedt.
Fenjter jtand trop ber Qdlte offen und ging auf einen
Heinen altertiimliden ff[uﬂcmnmn hinaus, ber traurig
und Blattlos im RNegemwetter ovalag. UM id) meine
Miffion, mit er midh der Préfident der MepubMt bes
traut Datte, eviediat Datte, forad ber Sonig lange mit
mir. WAber ¢8 jallt mir febr idwver, diefe Unterredbuna
wiedersugeben, wemn idh midh andy nody fo distret qus-
Dri de, denn_ber Qbnig wicderholt: immer mu\c: aun
Cie, ad Cie irgend founen, damit i) micht in der
Deffentlichfeit genannt weroe Das, wad mir am
meiften an dem Sonia enificl, war jxine aufridtige und
mumnmbz Befdeidenbeit. A3 id) ibm ersddlic,
baf idh fein und ber Kbnigin Bid in Mn bejdeidenfter
Doribitten in Nranfreid awf bem Chrenplape hattc
bangen feben, umg‘btn pon Eleinen fdyvarsen, gelben umd
roten laggen, Batte idh da3 (efilbl, al3 alaubte ex e
faum. Gr fah nur auf mich mit einem Ladeln, als wolltc
et fagen: ,Das, was id) getan Habe, iit m gany notire
lich, ton: ch benn anderd hambeln?” (!)

l‘amuv fpradhen wir von den D \bmumn Der
Qbnig frug mid) veriieden:8 iiber diefe Riften, wo id
fo lange geweilt habe und die mir ftetd febr Tieb waren.
©piter tam dag Gefprddh auf den Krieg, die Kanonen
und bie Gemehre. Weldh ein wunberliches Shidial fiir
diefen Fitrften, der urfprimalidy gar nicht fiiv ben Thron
Dbeftimmt mar and der e3 dielleidyt ntgcuaen hatte, fein

frithores auritdgesogened Seben en der te ber Prin
q:ﬁm bie et ﬂt te, b\‘unfebmA Und nun diefe Firchter-
Mttn ble pum hhnl

g iRt entihinfien, icine Bol-
ann  am_ Befreiuna@ricas

Belgiend teilnehmen gu laffen und felbit auf

pollen und gefahroollen Poften ausyubarren.

am ehrens




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


